
Was macht ländliche Regionen zukunftsfähig?

ã Günther Humer

CHANCE
DIGITALISIERUNG?

IDEEN
FÜR GEMEINDEN UND REGIONEN
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Während die einen
ihren Niedergang verwalten,

bauen die anderen
Wege in eine lebenswerte Zukunft.
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Megatrends

Potenziale

Vision

Potenzialentfaltung
Inwertsetzung

REGIONALE
ZUKUNFTSARBEIT
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Roboter als Bürgermeisterkandidat?
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Demographischer
Wandel

Wissensgesellschaft
Klimawandel

Digitalisierung
Globalisierung

Individualisierung
Urbanisierung

Megatrends – wirken auf unsere Regionen
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Wer nicht weiß, wohin er will,
für den ist jede Veränderung eine Bedrohung



Digitalisierung

Konnektivität

Subtrends

#Soziale Netzwerke
#Cybercrime
#Big Data
#Internet der Dinge
#Digitale Produktion
#Autonome Systeme
#Digitale Lebensstile
#Wissensgesellschaft
#Online-Handel
#Open Education
#E-Health
#...

Auswirkungen
auf die Region
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Wie gehen wir mit dem Wandel um?

Kopf in den Sand

Immer schneller – immer mehr (Burnout)

Gemeinsam Schritt für Schritt (Kooperation)



PROBLEM
RAUM

WAS IST UNSER BILD
VOM LÄNDLICHEN RAUM?

POTENZIAL
RAUM
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VISION
"Ein lebenswerter moderner Lebensraum"
"Modernes Landleben vor Ort"
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Wer das
Naheliegende

nicht tut,
sabotiert das

Mögliche.
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Technologien
der Digitalisierung

Cloud Services

Sensorik
Internet of

Things
Blockchain

Virtual Reality,
Augmented

Reality

Big Data,
Analytics

Breitband
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Digitalisierung ist nicht (nur)
eine technologische,

sondern vor allem eine
gesellschaftspolitische Frage.
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Was macht ländliche Regionen zukunftsfähig?
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AKTEURE
Betriebe
Bildungseinrichtungen
Bürger/innen
Bürgermeister/in
Direktvermarkter
Engagierte
Feuerwehr
Gemeindeamt
Gemeinderat
Gesundheitsdienste
Jugendbetreuer/in
Kulturschaffende
Nahverkehr
Nahversorger
Pflegedienste
Regionalmanagement
Soziale Dienste
Vereine

13



14ã GÜNTHER HUMER



Was sollten Gemeinden bei ihrer digitalen Transformation beachten?
• Bisherige analoge Prozesse auf den Prüfstand stellen. Umständliche Prozesse

vereinfachen.
• Neue Prozesse und Lösungsansätze, die über das Technische hinausgehen sind

erforderlich (Aufgabenreform, Personal- und Organisationsentwicklung etc.)
• Aufbau des Digitalisierungs-Know Hows innerhalb der Verwaltung (Aus- und

Weiterbildung, Stellenbeschreibungen, Neubesetzungen etc.)
• Sensibilisierung und Bewusstseinsbildung rund um die digitale Sicherheit

(Internet-Kriminalität) für Gemeindemitarbeiter/innen.
• Nicht alles auf einmal – Schritt für Schritt vorgehen, Bereich für Bereich digital

erschließen.
• Die geplanten Schritte strategisch vorbereiten und umsetzen.

Quelle: https://kommunal.at/index.php/artikel/wie-die-digitalisierung-gemeinden-revolutionieren-kann

IN DER GEMEINDEVERWALTUNG BEGINNEN
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Keine HighTech-Utopien!!!

Bestehende Lösungen
anwendbar machen und an die
Bedürfnisse vor Ort anpassen.
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Im laufenden Dialog mit den
Bürger/innen.

Die Bedürfnisse der
Gemeinde und der Menschen

im Mittelpunkt.
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Was macht ländliche Regionen zukunftsfähig?
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AKTEURE
Betriebe
Bildungseinrichtungen
Bürger/innen
Bürgermeister/in
Direktvermarkter
Engagierte
Feuerwehr
Gemeindeamt
Gemeinderat
Gesundheitsdienste
Jugendbetreuer/in
Kulturschaffende
Nahverkehr
Nahversorger
Pflegedienste
Regionalmanagement
Soziale Dienste
Vereine
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DIGITAL/ANALOG-
BALANCE
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Innovationskultur ist Pflicht!
Innovation bedeutet nicht,

Leute dazu zu bringen,
Dinge zu tun, die sie nicht tun wollen,

sondern Leute dazu zu befähigen,
Dinge zu leisten,

von denen sie niemals glaubten,
sie erzielen zu können.

frei nach Markus Reimer und Peter Drucker
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VISION: Vernetzt besser leben
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VISION: Neue Landlust



Wir brauchen eine
"Ausweitung unserer Denkzone"

Markus Reimer
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Wenn sie etwas Neues probieren, dann
haben Sie nicht garantiert Erfolg.

Aber Sie haben garantiert keinen Erfolg,
wenn Sie Nichts probieren.

Markus Reimer



Innovationen brauchen Zeit.
Der größte Feind der
Nachhaltigkeit ist der

schnelle Erfolg.
Markus Reimer
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